
Jacobi, Johann Georg: Drey, und drey, und aber drey (1777)

1 Drey, und drey, und aber drey:

2 Strom zurück! Fels herbey!

3 Drey, und drey, und aber drey:

4 Mond herunter! Herauf die Todten!

5 Könntest du lösen die heiligen Knoten,

6 Wehe, wehe, wehe dir!

7 Würdest wandeln Mensch und Thier;

8 Mit dem Otterngezüchte scherzen,

9 Aber nicht wandeln Menschen-Herzen.

10 Herzen bewegt kein Zauberspruch;

11 Willst du das, so mache Versuch,

12 Daß dir günstig ein holderes Drey,

13 Günstig jede der Grazien sey!
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